
InteMsen? - Matt Mr Naibachep Aeituns
^ ^ - 4tt.
Dienstag Ven 3. A ^ r i l Z882.

Aemtliche V^erlanttttrrunZen.
Z. I89 . (3) N r . 5932j l23/ . .P. S t .

K u n d m a c h u n g .
Von der vereinten k. k. illyrischen Cameral-

Gefallen - Verwaltung zu Laibach wird hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht: daß über
hie Lieferungen des Gtampelpapiers für die
Monate M a , , Jun i und Iul« i 6 3 2 , be» ihr
am Raan, lm Haron v. Zois'schen Hause am 2^.
Apnl d. I . , Mittags u,n 12 Uhr, eme Con»
Nlrren^, mittelst Emlegung versiegelter Offerte
abgehalten, und mit dem Mlndestforderndcn
del' Contract abgeschlossen werden wird. — Der
Bedarf besteht in beiläufig Gechs Hundert R'eß,
und wenn es nothwendig befunden rvürde,
oder dle kleferung eine längere Zeitperiode um-
fassen sollte, was dem Ersteher bekannt gegeben
werden wi rd , nach Erfordermß auch mehr,
ul!d zwar: von mlttelfemcm reinem, «vetßem
und gut gelclmlem Kanzltipapier, welches im
beschnittenen Zustande ,H Zoll in der Höhe,
und 8 Zoll tn der Brette haben, und »n drei
glclchen Monatsraten vom 1« Ma i angefan-
gen , bis Ende Ju l i i6Z2 lian^o nach La,bach
an das k. k. Stämpclaml geliefert werden muß.
^ - Diejenigen, welche d:ese Papierl,eferung
ANter den angedeuteten Bedmgmssen zu über-
nehmen wünschen, werden daher eingeladen,
ihre versiegelten Offerte, worm Ver Lttferungs«,
Preis für emen Rlkß ausdrücklich enthalten, und
ein bares Angeld von 10 0^0 berechnet nüch bcr
beiläufigen Lieferung von 60a Rieß, und nach
der Mindestforderung des Offerllegers, bclge?
fügt scvn muß, längstens bis 2/^ April d. I . ,
Mutags um 12 Uhr, einzureichen, und d>s»
selben von Aussen mit dem Beisätze: Offert
für die Stämftelpapier'Lleferung, zu bezeich-
nen. — Uebrigens können die Contracts-Be-
dmgnlsse nebss dem Mufierbogcn bei dem Vee
fallen^Departement ,m ehema? 5n Tabacke
und 'BtampelZefallen-Adminlssra^ons-Gebau'
de, dann bei den veremigten Gefallen-Inspec»
toraten m Trieft und Klagenfurt, eingesehen
werden. — Laibach am, 2Z. März i6Z2.

Z. 388. <Z) Nr . ^zio^
Concurs - V e r l a u t b a r u n g .

B?z dlM k. k. Obc^Postamte zu wnberg,

ist gcmäß Verordnung der wohMlich f. k
obersten H o f - P o s t - V e r w a l t u n g / ci<io. ^ '
l, M . , Zahl 2720, eine AcceWensielle mit
35o fi. Gehalt, und bei allfalllger Gradual-
Vorrückung cine mit Zoo fi. gegen Erlag ei-
ner dcr Besoldung gleich kommenden Dienst-
Cautton erledigt. — Dle^nigen, welche sich
darum zu bewerben gedenken, haben ihre ge-
hörig docmmntirten Gesuche unter Nachwel-
sung der Kenntniß in der Postmanipulation
und der pohlnischen Sprache, bitinen vier Wo-
chen im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei
der k. k. Ober - Postverwaltung in Lemberg
emzureichm.

Von der k. k. Myrischen Ober-Posiver-
waltung. kaibach am 25. März 1632.

Z. Z9". (Z) N r . 1/»,

G e t r e i d » L i c i t a t i o n .

I m Sckloßgebäude des ständischen Gutes
Unterthurn ausser Laibach, werden am 5. Apri l

^ ' ^ ^o^'Mlttags von 9 b,s 12 Uhr,
5 i Metzen, 8 ^ 2 Maß Weihen,
I " ^6 ,)4 „ Hafer, und

msse »uch vorläufig '.^ A^ . ' ^ , 7 ! ' k " s

Vcrwaltungsamt des fr^ i , , - . .^ a-.».'
schen Gutes Unterthurn c n / ^ M ^ ' ^ I

s' ^ . (2) ^ I . ^
S d i c e.

Alle Jene, rrclche auf den Verlaß deß zu
Gloßberg ab inte^ww veifioibenen halbhüblerß
Gcolcz Etorr , auS iros immer fur einem Rechts»
gründe Ansprüche machen zu tonnen vtlweinen
ödet dazu etrras Mulden, haden zu der ans den
23. Apl.l l. I . , Flub 9 Ubt, vor diesem Gerichte
anaeoldneien b^ui^alionstagsahuna so ae,riß ,u
ersHeinen und i w A . sp .M , ^Itend zu mochen.
lr^.gens s.e sich d,e ^schlichen Folgen selbst zu.
zuschoben haben rrültcn. ' " ,

B?H, Cellcht Eüncedllg am Z2. März ,LZ2.



Z. 297. (2) S t r « s s » n , L i ^ ,; t « t i « « s - V e k a n. n t m a ch u n I Z^ Nr . 117.

ilber die indem f. k. Abelsberge.- Strassenbau - Commissariate, gem.sß hohen Gubernial-Dccret« vom 3. März t». I . , Nr . a517, bewilligten Strassen-Conserve
tions-Arbeiten und Material -Lieferungen, so m unten angesetzten Orten und Tagen, in den gewöhnlichen Kanzleystunden Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Licita-
tionswege hintangcgcben werden, als.-

L i c i t a t i o n s - G c ^ d d e t r a g i n C o n v. M ü n z c ^ 3 ^ ^

Mame m«s .^ , Kotb' Zimmerm^nns M a u r e r - H D 3 ! Z

d« ortund^k«. M°n.,und ^ ^ °u^a'<. « ^ ^ ^ ^,^.^ ^ ^ , „ ^ z ßß Zusamn... ^
Strasse Obrigkeit Tag ve r fau le cenale ^ ^ ' " ^ " rialicn ^ " " i^n O ! z g

! fl. I k r . s s t ^ r . ^ fl. ^kr. z^ . kr. " f i . kr. fl. > ^ fi. 'kr. fllz l r . fl^k7 " ^ ^ si^krl
Oberlaibach, Bez.- t 7 ^ ' ' "' ^ - ^ ^ ° "

- Obrigkeit Freu- den 9. Apr i l ' !
deMhal . . L3Z2 t . 2. 3. /t. 496? j20 8)7 12 ^20 — 20 20 t 9 3 !»0 5 5 I 52 ^197 50 — ^ — —! 6^69 5!» — —

Unterplanina, Vez - i ! ^
c^. Obrigkeit Haas- b. 10. Apr i l ^

l ^ berg . . . 1832 Z. 6. ?. z. ^835 2U / , :9 26 672 5U to ',2^ 8ll 50 ">3 26 ^ Z ? 56 — — — — 6700 — —! —
' Ubelsberg, Bezirks- ^ z h s

^ " Obrigkeit Adels. d. i ^ . Apr i ls 9. i a . -, ! < j j
^ . ^ hsr,q . . . 1832 1 l . 12. > 2^83 — ^65 2(1 5^,1 Z0 2 3 ^ 2 ' ^ ^92! 18 572 28 i a ^ 7 9 — 5828 9 ^ —

^. Senosetsch , Bez.- ' ' j ! f ß
. ^ Odriakekt Seno- b. 16, April l 3 . 1^ . 15. > - ! ! 8
l fttsch . . . 1832 16. 17. / ^ 8 9 20 526 — 581 30 8 56 121 20 " » 28 691 1 — — 5836 35?— ^

Görzer Wipbach, Bezirks-
Obrigfeit Wip- d. 1?. April l . 2. 3. ? ' !
dach . . . 1832 ' ^. 5. 6. 5 " ^ ^^ "^ 5? " ^ — 8 52 ?Z tz0 5W ^7 552 20 — — — — 22^2 39^— "

Fiuma- Feisirih, Bezirks- d. 13. April 1.2.3. ^ .5 . 1 ' ! ^
ner Obrigkeit Prem 1832 6. 7. 8. 9. / 1061 ! 30 122 Ä0 769 59 25, q , 202 20 578 45 5072 33 — — ^ 3832 31 —

S u m m a . . . j 17522! 20 2^^ j58>3525^29 96^58 86?^ i,8 2^27)! ^6 '5758 ^29 — j — ^ ° ^ — !526Ü9 j-58 — z -

R n m e r k u n g . Nach der hohen Anordnung werben die Lieitationen zuerst objectcnwcise Statt finden, sodann die erhaltenen Offrrle zusammcnqenommcn -,ioch ein^
mal bcl jeder Bezirks-Obrigkeit ausgerufen, und Demjenigen überlassen, der sich zu dem größten Nachlasse herbeiläßt. Hicrauf werden sämmtliche Mindestbo-
ten zusammengezogen, und das Erforderniß für das ganze Commissariat bei dem löbl. k. k. Kreisamie zu AdelsberZ am '19. April d. I . , Bormittags von
9 bis 12 Uhr, zum letzten Male feilgeboten, und dic Lieferung Demjenigen überlassen, der das Ganze um den entfallenden Ausmfopreifc mit dem größten
-Procenttnnachlaß übernimmt. — Jeder Erstehet hat laut Z. Nr. 18 der Licitaiions - Vedingnisse vorgeschriebenen 10 M0 Kaution von dcm Erstandenen, im
Waaren, oder in verzinslichen Staatspapicren, oder durch Pranotirung auf schuldenfreie Häuser und liegende Gründe nach den pl-stchendcn Normm sogleicĥ  nach
der Licitation, und ein 5 0^0 Vadium vor der Licitation ocr Limitations-Commission zu übergeben, was ihm, wenn er nichts erstrhen soî te, gleicl, nach der
kicitation zurückgestellt wird. — Die Licitation^BedingnM können bei dcnen joberwä'hnten Stellen, wie auch beim Strassen - Kommissariate eingesehen werden.

K. K. Etrassmba»«Commissariat Abelsberg den 27. März 1533. P et er v. R a b i f s , k. k. Strasscn- Eoninussär.



5?9
Z. ^ (2) " ° ^ I . N r . .3o.

E d i c t .
Vom BezirfK'GerMe Scbneeberg wnd dem

Paul senta ^rch tje«enwättigeS Odict belannt
gemacht: ES habe wider ihn Johann MlNauy von
^ i l t i n y , hei diesem Gerichte c«ne Klage wegen
Verjährt, und Ollofchtnellläruna einer auf den,
der herischaf: Nadliscl'eg, 5l,d Rcct. Nr . ^»2 et
4»9^ tienlidaren Neaiuälen lntadulirten Horde»
rung pr. 65 ss. angebracht, worüder eine ^agsaz»
zung auf den 14. M a i l. I . , Früh um 9 Uhr,
angeordnet norden ist. DaÜ Gencht, dem der
Ort feines Aufenthaltes undelannt ist, und da
er vielwchc aus den s, f.' Erhlanden abwesend
seo» tonnte, hat auf feine Gewin' uno Kostcn dcn
Gregor ^enla auS Rcunig zu feinem (ZUlatoi auf«
gestellt, m,c welchem di« angebrachte Rewlslache
Nüch der für dle f. s. Grdlande bestimmten Ge.
richlsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. Derselbe niro daher dessen culch dieses öf-
fentliche Odlct Nt dem Ondc ermnert, daß er al.
lenfaNs zu rechter .^eit salbst erscheinen, oeer dem
aufgestellten Curator seine ^iecblöbehelfc an han^
den zu lassen, oöcr ader auch sich scivst ein^n an«
dcrn Sachwalter zu bestellen uno diesem Gerichte
namhaft zu machen, unü überhaupt in alle die
rechlllchen vrdnungsmähigen Wege einzuichreilcn
wissen möge, die er zu seiner Acltdeiciqung dien«
sam finden wülde, nnorigcn ss^Ns er sick sonst die
auö fe,ner Beradsäumung entstehenden Folgen selost
drlzuincsscn bc>t?en wird.

Bez. Oer,Ht Schneebe5^ am i4 . März >LZ2.

Z, 4o2. (2) aä I . Nr. 40 l .
E d i c t -

Das Bezirtsa.elicht ^chneeterg macht tuno:
Es sey übel Ar.juchen des Aitton Pru^ttsch von
Niedertorf, ivl?er die Barlhelmä ?)^^y'schen Er»
den vcn Gl^ßodlack, ui die executive Versteigerung
dc>, tcn Lchlesn geho'ligen, zu Orohodlack llegen-
d c „ , der löi'l. Helcsch^ft Nadllscheg, »ul. Rcct.
Nr . 3/z6, oienstdaren, auf 64^ ft. gerichtlich ge.
schähten Haldhude s^mmt Wohn . Hnd Wir lh-
schaflsgebciuden, dann An ^ und .̂ ussch'ör gerrilll«
ger, uno zu oitsem Ende drei Versteigerungslec.
mine: der elste auf den 9, Apr i l , der zweite uuf
tcn »2. M a l und 5er driüe auf ccn ,3. Juni l. I .
in I^oc« der Realitäi zu Oroßodlack, jedesmal zu
den gewöhnlichen vor - und nöthigenfalis auch nach?
mittägigen Umtsstunden mit dem Belsaye ange»
ordnet morden, daß, wenn diese Realität weder
bei der crsten noch zweiten Verweigerung um oter

den kcnnce. solche bei der dritten auch unter dem»
selben d l n ta t ^ ^ben werdcn wülke. Die Licila.
Nonsoet^ .^ss sönnen zu oen gewöhnlichen Amts.
stunden ^ t.5 A ,n r^nz le l eingesehen we^en.

Veznlögertchr ^-chneebelg am 14. März ,L32.

E d l c t.

macht kund:
Gö sey ubcr Ansuchen des Herm Matthäus Lack ooe'
8<iag, BcvosZmachtl^ll.s ^eö Georg Iuanz von i?â
ch"u, wi^cr Georg Diobnitsch von Gsifßodlack, in

hörigen, zu GroßoblaF liegenden, der löbl. Herr«
scdaft Naelischeg, sub Rect. Nr. 337, eienstba»
ren, auf 56« ft. Oencbllick geschaßten halben Kauf-
techlshude sanimt I l n - unft ^ugehör, wegen schul»
digen 279 ss. Capital, 3 f l . ,8 kr. bis zum 12.
October 1829, davon rückständigen, und den von
tlesem bis zum Zahlungsicige rxeiler laufenden 5 oja
Interessen, dann den hiermit auf 49 st. 46 1̂ 2 tr .
gemäßigten und noch fernern Oxecutionslosten ge»
will iget, und zu diesem Onde drei Versteig«rungs«
Termine, und zwar: ber erste auf den 25. A p r i l ,
der zn-cite auf den 2H. M a i und eer dritte auj den
3o. Juni l. I . . jedesmal zu den gewöhnliche«
vor- und nolbiqcnfaNs auch nachmittägigen Amts»
stunden in l^u!^ der Realität zu Grohodlack mi t
dem Bcis.ihe angeordnet worden, daß, wenn die-
se Realität weder dei der ersten noch zweiten Verl ie i ,
geiuna. um oder über denScdähungöwetth an M a n «
gebracht werden tonnte, solche bei der dritten auch
unter dcmfelden hintangegeben werden würde. Die
Licitationsdedingmsse tonnen täglich zu den ge«
wohnlichen Amtsstunden in dieser AmlStanzln ein»
gesehen werden.

Sezirls'gerichr Scbneeberg am 2Z. Mär« i832.

Z. /»01. l 2 )
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Weixclbct'a wird hiemlt btkanm gemacht: Es
fey über Ansuchen dcr Margareth Struß von
G l a s e n , ln die executive Fe,lbietung der,
dem Johann Ktruß twn Stangen gehörigen, der
löbl. Gült Stangen, snb Rect. N r . l^ Iz ins-
ba^n halben Frclsaßhube, so wie der »hm ab-
qepfandetcn Fährnisse, wegen schuldigen 200 fi.
M . M . gcwMiget worden, und zu diesem En-
de drei Termme, als: auf den 27. Febr., 26.
März und 24. April l. I . , jederzeit Vormtt-
tags um iQ Uhr m I.oca Stangen mtt d^m
Bel ize angeordnet , daß, falls selbe oder ein
oder der andere Gegenstand weder bn der er-
sten noch zwenen ?lc,tation nicht um den
Echätzunggvrejs, bei der dritten auch unter
demselben hmtangegeben werden würde.

Die Kauftustlgen werden zur zahlreichen
Erscheinung mit bcm Beisätze eingeladen, daß
die Licitationekedingmsse täglich in dlcfer Amtss
kanzlei emqesehen werden können.

Bezirksgericht We,xelberg am 2Z< Jänner
,652.

A n m e r k u n g. Bei der ersten und zweiten
Llcltatwn geschah kein Anbot.

Z. 370. (3) ^ ' I . Nr. 69a.
O d i c t.

Vom Bezilssgerichte der t. k. Staatsherr«
scbcist L̂ ck wird hicmit allgemein fund gemacht:
E» habe Jacob Prcsel von (Hlsnern, gegen die ab«
wesende, undesannl wo befindliche Helena Lauter,
und ihre ebenfalls unbekannten Grdcn, um Ver«
jährt, und Erloschentlklälung, dann Löschung der
M feinet oer Sta^röhelrlchaft Lack, 5ud Urh.



,3a.
Nr. »667, dienenden hübe, sud Haus. N r . 2 ,
in S t . Nicolai bafcenden Schuldbtiefs, äclci. 3».
M a i »?6g. intal^ulaw 2 l . Fedruar 1764, pr. 107 f i .
4a kr., die Kla^e angebracht, uno um richterliche
Hülfe gebelen. Da die Aslenka Lauter von hier
abwesend ist, und stcl) unbekannt wo befindet, und
da ihre Orden ebenfalls unbekannt und vielleicht
aus den k. k. Klblanden abwesend sind, so hat die«
fes Bezirksgericht auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn M a r Zeball alWer. als (Zllrator aufge.
stellt, .mi t wclwem die angebrachte Rechtsfache
bei der auf den »3. Juni d. I . , Boirnittans um
9 Uhr in hiesiger Oerichlötanzlcl anberaumten Tag»
fatzuna. verhandelt und entschieden werden wird.

Helena öaucer und deren Orden werden durch
dieses Ooict zu dem On?e erinnert, damit sie a!«
lenfaNK ,u rectter Zeit selbst erscheinen, oder in«
zwischen tem (Curator ihre Rechtsdebelfe an han»
den zu lassen, oder sich aucb ft^st elnen andern
Sachwalter zu bestellen und dicftm Oeliclte nam«
haft zu macben, und überbauet in die rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten rrissc-" mö«
gen, dle sie zu ihrer Vertheidigung 5»ensam finden
würden, rridriqens sie sich dlc aus ihirr Verod^
faumung entstehenden Folgen selbst biizumessen
haben rrcrden. , ' ' ^

Lack den 'ä . März »822.

Z. 2U«. (2) Nr . 682.
G d i c e.

Von dem Be,irfs-Gerichte Krupp lvird hie.

mit öffentlich kund gcmaät: EZ sey auf das An'
suchen der Borstchung der l. f. Stadt M ö t i l i n q -
in die öffentliche Feilbietuna, dcr^ dcm Oxecuten
Johann Markovusä) vcn Mö l t l t na , Haus »Nr,
5 i , aehoriaen, gerichtlich auf 25o st. M . M . ge^
scbähten liegenden Güter, als: des Hauses zu
M ö t l l i n g . 8u!> Consc. Nr . 5 i , sammt dazu ft?«
höiiqen Terra in , dcs Gcmeindackers. des Fahr»-,
machantbeiles, und des verödeten Weingartens
lammt Acker und ödem Grunde, sub Nr. ,o3 ,
wefzcn ouS dem wnthschaftöämtllcken Pergleiche
vom »2. Februar , 8 3 i , zur Stadtscissa M a n l m g
ichuldiaen 2, st. 16 >̂ 2 kr. sammt Interessen un0
Gxecutionskofien, gewiNiget, und sind hiezu drei
Feilbietungstac;fohunsscn, die erste auf den 26^
Apr i l , eie zweite auf een 26. M a i , und die drik»
te auf den 3«. Jun i d. I . , jedesmal Bormit<
taljs von 9 bis 12, und Nachmittags von 2 bis
5 Uhr, in I,ucc> der Realitäten zu Mot t l ing mi t
dem Beisaße bestimmt worden, t a ß , wenn obige
ReaUtäten rredec bei d^r eri^en roch iweisen Feil-
bietungstagfayung um den Echähungsrrerth oder
darüber an Mann gebracht werden, hiesllken hci
der dritten und lchlen auch unter demselben hint»
anyeaeben werden würden. Wozu aNe Kssuftusti«
gen mit dem Beisay? vorgeladen werden, 3gß die
dießfässigen 3icitaiionKl?zomgn,sse d»erorts ein,us
sehen seyen, und auck l)ei den Feilt-lttunMagsal'
zungen bekannt aemacht werden.

Vom Bezilts ' Gerichte Krupp am »6, M«?z
,332.

Utt der NuchhandlunZ des Mg. Al. Odlen v. R le inmayr m N.M'
bach, neuer Markt» ^ 7 / 22Z> ist in Sonv. Mnns-greisen

zu haben:
Andachtsübungen zu dem allerheiligstm

Herben Jesu und Mar ia, zum täglichen Gebrauche
eiilgerichiel, und mit der Andacht des heiligen
Kreu weges, von A. M v. Liguori. 6. Augsburg
und Wl?, l , 1823 24 kr.

Betrachtungen über die Furcht und Liebe
GotteS in den Psalm«,, DaoidS, ooer Selbstgesprä-
che einer Go l t liebenden Seele des Thomas von
K e m p i s , mir der Lrbensgesckichce desselben. Ueber»
setzt und herausgegeben von S i m o n Buchfelner. 6 .
München, 1624 3o kr.

Biggel, I . A., die betrachtende Seele in
dem (Zebeie des He^rn. E in Andachlsbuch zur B e ,

. förderung des hauKlichen und öffenllichen Gotlesdie».
stes. 6 Tübingen, i35» ^ 5 . kr.

Brand, Jacob, Blfchof zu Limbmg. Die
öffeniNche GottesvelthrunZ des lcitholischen Chlissen.
Ein Gebe«, und Erbauilngibuch. M i l sechs Kupfern.

' 8. Frankfurt am Ma in . 2661 2 fi, 3o kr.
Frint, Dr Jacob, geistliche Uebungen für

bi« Charwoche, gr. g. Wien u,iv 3.i^,l ,817. 5o kr.
« . — Fastenpredlclten. V ie r Jahrgän-

ge. 2te Auslage, gr. 3. Wien, i83» — ,332.
5 ss. »2 kr.

^- — geistliche Uebungen in der^Char-
woche für die Priester und Alumnen zu ^c . Pol ,
t«n. /fl«r Ial7rgang. gr. 6, W ien , ^822. /^5, kr.

H a l o , Franz, ncues Charwochenbuch,

oder Gebet« und Ceremonie» wie sie »n ber qH!?j^
heiligen CharWoche nach dem Ricus d,f römisch ^ ka-
tholischen Kirche abgehalten werde,,. Neue oeibesser»
te und durchaus umg^änderr« ?<»fl.)gl'. qr, 9. Wien>
,627. 1 fi. 12- kr. Velinpapier 1 si. 36 k,'.

Humbert, Gedanken über die wichtigsten
Wahrheiten unserer heilige» Religion und über die
Vorzüglichsten Pflichten deS Chlisten. 3te Ausiaae.
gr. 9. Wien. ,332. Hg ks. "

Iestls und der Jünger. Ein Betrachwngs-
buch aus und nach dem Lateinischen, von einem
katholischen Geistlichen. Z. Bremen. i l 3 2 , , fi 8 t r .

Khünl, I . R., das Charwoclenbuch der
kaiholische» Kirche. I n einer neue» Uelersetzung mit
erklärenden Einleitungen und Anmeilungen. 6,
W i e n , 16,7. , ft. 56 kr.

K u n z , C. I . , der Ochlberc^. E in Gebet-
buch für fiv'm e katbolu'che Tblifltn, nebst ein?!«
Anb.ange sämmtlicher Kirchengesäl'ge. ü. Wien, ,62».
1 si.

Pfleger, S> , Ritter v. Wertenau, der
Pfarrer in seinem Amte. Vierten und letzten Bänd°
chens erste«! Heft. qr. l j . Wien, iL32. 4/» kr.

—. __ der Dechant in seinem Amte. Das
i ' l ! lb?tlj in geistliche, dachen, the'ls als Schul»
Districts Aufseher gr ' W i e n . , 65» . ' ' ^

Stunden der wahrm Andacht, zur Belch-
llü'g UN) Evhauitt'a,. 6 M ien , z^ l ) i , 2 ß.


